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Herren Kreisliga Gr. 2

TV Niederrad II : TSV Sachsenhausen 1857 
Freitag, 03.11.2023, 20:15 Uhr

Zwei Punkte bleiben beim TV Niederrad II

Ausgelassene Stimmung herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Fassbinder / Schumm
nach 4 Stunden Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des TV Niederrad II im Match der
Herren Kreisliga Gr. 2 einfuhr. Bittere Mienen gab es dagegen beim Gastteam TSV Sachsenhausen
1857, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 28:33) hinnehmen musste.
Matchwinner war an diesem Tag Robert Schumm, der seine zwei Einzel und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 4.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 6:2.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Fassbinder / Schumm hatten im Match gegen Pfeifer / Vogel am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Eine umkämpfte Niederlage gab es
dagegen für Biondi / Pavlekovic beim 2:3 gegen Scholand / Kreis. Beachtenswert war das Resulat
des fünften Satzes, den Scholand / Kreis mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten
ins Ziel brachten. Lange mit Monjau / Schorsch kämpfen mussten Kulkarni / Monsorate, bis sie ihre
Kontrahenten mit 10:12, 11:5, 12:10, 5:11, 12:10 niedergerungen hatten. Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nach den
anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Lange dagegenhalten konnte im Anschluss Leon Fassbinder
beim 2:3 gegen Axel Pfeifer. Das Spiel, in das er als deutlicher Favorit gegangen war, verlor
Fassbinder dennoch im 5. Satz. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte am Nachbartisch indes Robert
Schumm beim 11:8, 12:10, 7:11, 5:11, 11:9 gegen Manfred Scholand, mit dem er einen Punkt für
seine Mannschaft beisteuerte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung endete. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 3:2 an der Reihe. Stefano Biondi konnte im Spiel gegen Jürgen Vogel einen
Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Nach gewonnenem
ersten Satz gab Drazen Pavlekovic das im Vorfeld als hinsichtlich des Ausgangs offen eingeschätzte
Spiel gegen Niklas Kreis noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Bevor sich dann wenig später das
untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Keinen Punkt beisteuern konnte Sujay Kulkarni im Match gegen Sven Schorsch, das 0:3 verloren
ging. Eher wenig Gegenwehr bekam Nathan Monsorate bei seinem Sieg in drei Sätzen von Tilo
Monjau. Das war ein souveräner Sieg. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur
zwei Punkten Differenz ausgingen. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des TV Niederrad
II und des TSV Sachsenhausen 1857 in die Box. Leon Fassbinder bekam wenig später seinen
Gegner Manfred Scholand beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das musste man neidlos
anerkennen. Keine Chancen ließ hingegen Robert Schumm beim 11:6, 12:10, 12:10 seinem Gegner
Axel Pfeifer. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schumm nun bei 4:2,
während Pfeifer bislang 3 Siege und 7 Niederlagen zu verzeichnen hat. Überzeugend war der Erfolg
in drei Sätzen von Stefano Biondi nachfolgend gegen Niklas Kreis. Dieser Sieg war somit der 5. Sieg
von Biondi seit Beginn der Serie, während er bislang 3 Einzel verlor. Mittlerweile stand es damit 7:5.
Zwar brachte Jürgen Vogel Drazen Pavlekovic phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte
sich Drazen Pavlekovic mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier als
eher ausgeglichen erwartete Partie. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Tilo Monjau hatte Sujay
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Kulkarni nur im ersten Satz eine Chance. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sven Schorsch war
für Nathan Monsorate schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Bevor sich die beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Beim 3:0-Erfolg gelang es Fassbinder /
Schumm die Gastspieler Scholand / Kreis in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TV Niederrad II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TG 1887 Unterliederbach III am 10.11.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TSV Sachsenhausen 1857 wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 08.11.2023 gegen die TSG Oberrad V erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TV Niederrad II

Doppel: Fassbinder / Schumm 2:0, Biondi / Pavlekovic 0:1, Kulkarni / Monsorate 1:0 
Einzel: L. Fassbinder 0:2, R. Schumm 2:0, S. Biondi 2:0, D. Pavlekovic 1:1, S. Kulkarni 0:2, N.
Monsorate 1:1 

 TSV Sachsenhausen 1857
Doppel: Scholand / Kreis 1:1, Pfeifer / Vogel 0:1, Monjau / Schorsch 0:1 
Einzel: M. Scholand 1:1, A. Pfeifer 1:1, N. Kreis 1:1, J. Vogel 0:2, T. Monjau 1:1, S. Schorsch 2:0


